
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 8 (1886)

Heft: 44

Anhang: Annoncen-Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


P. A.

st. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung. 30. Oktober îsse.

fSnefkajfeti bcr |ekktiott.

grl. Britta uont £3erge. Unter welcher
aibrefje ift ba§ Statt 3U Uerfeitben?

gr. gba |>t. in <|>. ®ag ©djfafbebürfnijs
ift jel)t Berfdjieben, benn eg gibt fRgturen, bie,
eine patbe ©tunbe bem Stncïjtfcîjtafe. geraubt,
burd) fâ)Iec£;te§ 93eftnben itnb Uniauglidjfeit
3u jeber Irbett peinlich an btefe ©dju'lb ge»

mahnt werben.

f£. f£. 10. Soft ernffticfi geprüft werben.

Sri. §. c£, in JR. gwingen Sie ftd) ju
regelmä§iger, teinter .fmuêarbeit unb machen
Sie tcigtict) eine ©tunbe Bewegung int greien,
bag wirb ben îtppetit beförbern uitb Ste in
ben ©tanb fetjen, bag ©egeffene gut ju Ber»

bauen.

grt. J>. ft. in ®er iß|otograp§ ift
teinegwegg berechtiget, eine Sopie 3|reg SÖiXbeS

3u Berfaufen ober ju »erfreuten opne gifte 3u»
ftimmmtg. gorbern Sie ben betreffenben §errn,
ber fid) rühmt, .int SBefitje 3ljte§ SBilbniffeS

'

jtt fein, ernftlidj auf, gtmen bagfelbe au§3U»
|änbigen.

pdffwe in J3f. b. äBarunt fottten bie

Berfdjiebenen jEanjfcbiritte nicht im Surnunter»
rieht erlernt Werben tonnen'?

glngfMl'idje int ffm!. Sag gefetjtiche
Dïecht ift teiber butd)aug nicht gteichbebeutenb
mit bem fitt'liehen Stecht, Seiöer, teiber tragen
untere ffiefetje bei, baß bieg |o ift unb wir
machen geiroft SSbiejentgeit für ben Sammer
BeraniWorfttd), bie bie ©ejetje maiden unb bie»

fetben annehmen. Sie grauen ftnb'g ©ott fei
San! nicht. 1

gR. 3'fjre ©enbung geht retour; wir
tonnen ung mit folchen Sachen nicht befaffen.

VI clh't mitteile gSuftcr in bis Sag alt»
abenblidje tgffen Oon Kartoffeln unb §aferbrei
beforbert bag SSettnäfjen bei ben- ßinbern.
Sketchen Sie einmal 9Md) mit SSrob.

Jltt Uerfdiiebene. SBeitereg muffe 3u»
rüctgelegt werben.

Inserate.
Jedem Auskaaftsbegeliren sind ffe böidsöifcige
Mittheilimg der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die. gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeil en preis.: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Stelle-Gesuch.
4513] Eine junge Tochter (Schweizerin)
aus achtbarer Familie, beider Sprachen
mächtig, welche schon bessere Stellen
bekleidet, wünscht sich als Ladentochter
oder zu einer einzelnen Dame, wie auch
in einer kleinern Familie als
Zimmermädchen baldmöglichst zu plaziren.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

4540] Eine ältere Person, geübte
Glätterin, sucht baldmöglichst Stelle für den
Winter oder auch Jahresstelle. Es wird
mehr auf gute Behandlung als auf grossen
Lohn gesehen.

Offerten befördert die Exped. d. Bl.

Oesacht :
4551] Ein Dienstmädchen in ein Privathaus

für eine kleine Familie (ohne Kinder),

das gut kochen kann und die
Hausgeschäfte zu besorgen hat. Guter Lohn
und familiäre Behandlung. Ohne gute
Zeugnisse oder Ausweis ist es unnütz sich
zu melden..

Offerten unter Ziffer 4551 befördert die
Expedition dieses Blattes.

Cine achtbare Tochter, 22 Jahre alt,
~ mit guten Zeugnissen versehen, wünscht
eine Stelle, sei es zu einer Dame, zu einer
Familie oder auch sonst ein Vertrauensposten.

[4549
Gefl. Offerten sind unter Chiffre A. M

poste restante Spiez erbeten.

Stelle-Gesuch.
4548] Eine gut erzogene Tochter gesetzteren

Alters sucht Stelle als Haushälterin,
auch zu Kindern. Suchende hat schon
seit einer Reihe von Jahren einen Haushalt

selbstständig geführt.
Auskunft ertheilt Herr «T. Uehlin-

gjer-, Lehrer in Schaffhausen, und die
Expedition dieses Blattes.

Stelle-Gesuch.
4550] Eine einfache, achtbare Tochter,
mit schöner Handschrift und mit der
einfachen Buchhaltung vertraut, wünscht
in einem Laden oder Bureau Engagement,
am liebsten auf dem Lande. Gute
Behandlung wird hohem Lohn vorgezogen.
Beste Zeugnisse stehen zu gefl. Diensten.

Offerten mit Chiffre B A 4550 befördert

die Expedition dieses Blattes.

4560] Eine Tochter wünscht Stelle in
einem Laden. (Confection od. Spezerei).

Adresse bei der Expedition zu erfragen.

Wegen unglücklichen Familienverhältnissen

wünsoht man ein zweijähriges intelligentes
Mädchen von angenehmem Aeussern

an eine bessere Familie an Kindesstatt
abzutreten. [4558

Gefl. Offerten richte man an die
Expedition d. Bl. unter Chiffre L M 4558.

Gesucht :
4528] In eine kleinere Familie im Kanton

Glarus ein braves, fleissiges Mädchen,
das die Hausgeschäfte versteht und gute
Zeugnisse vorweisen kann.

Auskunft hei der Expedition d. Bl.

Ein erfahrenes, sprachkundiges, im Haus-,
Geschäfts- und Hotelwesen tüchtiges

Frauenzimmer sucht wegen Familienverhältnissen

passende Anstellung. Beste
Referenzen. [4556

Offerten unter Chiffre S B 4556 beliebe
man zu senden an das Postbüreau
lEîiilaolx (Kanton Zürich).

Für Barnen!
4383] In ein gut situirtes Geschäft in
der Ostschweiz wird eine musikalisch
gebildete Dame zur Besorgung desselben
gesucht. Bei einer entsprechenden
Kapitaleinlage könnte sich dieselbe auch aktiv
bei dem Geschäfte betheiligen bei guter
Sicherstellung und Verzinsung.

Gefl. Offerten sub E U 4383 befördert
die Exped. d. Bl.

ßüSfllpM • ®-n gesundes Mädchen,
"vOUDlll » das im Nähen und Bügeln
gewandt ist und Liebe zu Kindern hat.
Offerten unter Ziffer 4533 befördert die
Expedition d. Bl. [4533

Zu kaufen gesucht:
4531] Eine neue oder sonst noch in gutem
Zustande sich befindliche

Laubsägemaschine.
Offerten mit Preisangabe gef. an Otto
Furrer in Stäfa zu senden.

Haushaltungsschule
Bischofszell.

Beginn des nächsten Vierteljahrkurses
(H679G) den 4. Januar 1887. [4525

Gesucht gegen hohen Lohn:
4510] Eine im Kleidermachen wohl
geübte, gewandte und zur theilweisen
Leitung des Geschäftes befähigte Arbeiterin ;

dessgleichen eine tüchtige Maschinen-
IST ä Ixt e i* 1 ix

Offerten sub Chiffre H 666 G befördert
die Annoncen-Expedition von Haasenstein
& Vogler in St. Gallen.

Eine Person, an familiäres Lehen ge¬
wöhnt, -seit vielen,Jähren im Berufe

als Kleidermacherin thätig und tüchtig
im Fache, sucht sofort passende Stelle.

Anmeldungen nimmt die Expedition
dieses Blattes entgegen. [4557

IS. Muber-Motz
Zürich, Grossmünsterplatz 6

empfiehlt die eingetroffene Sendung
ächt Ung.

Email-Gesundheits-

Kochgeschirre
für Petrol-Apparate und Küchenherde

in allen Formen und Grössen,
für Hotels, Restaurants, Anstalten

und Privaten zur gefl.
Einsicht und Ahnahme. [4436

fr-

Stelle-Gesuch.
4529] Ein alleinstehendes Frauenzimmer,
gesetzten Alters und von gutem Charakter,

welches mehrere Jahre als erste Lin-
gère selbständig im nämlichen Geschäfte
thätig war, wünscht, gestützt auf die
besten Referenzen, ähnliches Engagement.
Auch würde eine Vertrauensstelle, gleich
welcher Branche, gewissenhaft und pünktlich

besorgt werden. Offerten unter Ziffer
4529 befördert die Expedition d. Bl.

jpJT~ In einer Krankenanstalt ist
die Stelle der ersten Wäscherin
frei geworden mit einer Besoldung
von Fr. 400 per Jahr, nebst freier
Station. Nur eine ganz; tüchtige und
kräftige Person findet Engagement.

Offerten an die Expedition. [4555

f^lK'lh'llt • e,'n Landpfarrhaus ein
VfvöUDUL • anständiges, eingezogenes
Mädchen, das in allen häuslichen Arbeiten

wohl erfahren ist und auch Gartenarbeit

verrichtet. Ohne gute Empfehlungen
unnütz sich zu melden. [4559

Lehrtochter-Gesuch.
4512] Eine brave, intelligente Tochter
könnte sofort in die Lehre treten bei
Marie Rohrer, Damenschneiderin in
Rheinfelde n.

Ersatz aller Pomaden,
Haaröle, Quininewasser, Brillantine etc.
leistet das Bau Anti-Pelliculaire. Bei
nur massigem Gebrauch, wöchentlich 1

bis 2 Mal, kann Jedermann seine Haare
und eine reine Kopfhaut zeitlebens
erhalten und ist von dem so lästigen Baissen
der Kopfhaut befreit. Niemand unterlasse,

einen Versuch zu machen, sei es

gegen Haarausfall, Flechten, Schuppen etc.
Zu haben à Fr. 2. 25 bei [4554

J. Blank, Coiffeur und Parf.,
Sclra.fEh.a.'u.sem..

üodes. -

Sehr grosse Auswahl einfacher, sowie
eleganter Winterhüte für Damen und Kinder,

auch Trauerhüte hält auf Lager
Das Mode-Geschäft von L. Rttnzler-Graf,

St. Gallen.
NB. Nach Auswärts sende gerne

Auswahlsendungen. [4496

Atob Adolf Vogler
L\klFASSHAKN£NFABfllK<

ROHRDORF

.3. Aar g a

4504] Die (0 F 2700)

Hanf- & Flachsspinnerei
von Heinrich Strickler

in Höngg bei Zürich
übernimmt fortwährend Hanf, Flachs
und Albwerg zum Reiben, Spinnen,
S echten, Weben und Bleichen zu sehr
hilligen Löhnen und sichert die seit
Dezennien rühmlichst bekannten vorzüglichen

Gespinnste und Gewebe zu. Die
Waare ist nach Station Altstetten
bei Zürich zu adressiren.

Einziges Diplom für „gute
Leistungen" in groben Nummern Webgarne
und Schustergarne an der Schweizerischen
Landesausstellung in Zürich.

3=?a,te:n.t-
«Steinbaukasten.
Hl
W 4522] Die neueste, soeben erscliie-
RJ nene illustrirte Preis-Liste wird |

M auf Verlangen gratis und franko ver- I

sa sandt von (0 F 2606)

fl Franz Carl Weiber,
|HJ on gros Spielwaaren-Handlung en détail |

mittlere Bahnhofstr. 50, Zürich.

4cfcfv«djfftövhd)ctt.

®ie uitb ihre Pflege.
HI.

äßofit alle Sefettnnen wiffen, baß jeber Sahn
aus ßrone unb SBurjeln, weniger Btelleidjt, baß
er au§ einer äußeren <Sd)icfjfe, bem Sdjntelje
(©mail) unb einer inneren, bem eigentlichen
Sahnbeine, Befiehlt unb bat Seßfereg au§
einer bem gewöhnlichen Knochen ähnlichen, mehr
organijcljen, letmgebenben SJlafje, ©rfterer ba*

gegen beinahe- au§j<hlie§lich auë ïjarterc mine»
ralijdjen SSeftanbtheiten gebilbet ift. ®er
©chmelj ift alfo Biel härter, al§ Ba§ eigent»
lic^e 3ahn6ein, unb baju noch bebeeft non
einem ©dhmeljoberljautchen, ba§ gegen d)emi»
fdje Eingriffe, wie ©äuren unb gautnifj, eine
bebeutenbe 2ßiberfianb§fraft befitjt.

SBarum aber, hören Wir fragen, fliegen
benn bie meiften Seute gleichwohl angeftedte
3ahne? 3Btr wünfdjten, baß al§ Borläufige
atntwort eine jebe fid) tnierefftrenbe Seferht
ben Sluffatj „3licf)t 3U h"6 eifln unb trinfen"
im 5. SBänbchen ber Dr. Ißaut Siiemeher'fcheu
„Sterätlidjen ©prechftunben" lefen möchte.

®r befd)ra6t bort in gewohnt humorifti»
jdjer aßeife. Wie 3. 33. eine §au§frau in einem
Sauernhauje bie Btagb ausfdjimpji, weil fie
ben ©chiueinen ba§ gutter brühwarm in ben

iErog fdjütien will, felbfi aber ben ungebulbig
harrenben Shrtgen bie ©peifett „fretfehenb
Bor ©luih" birelt Bom §erb unter bie 'liafe
ftelli; wie hierauf ein ©titttaffenflnel beginnt
mit attfeitigem Slafen unb ©ehnüffeln unb
öchnürfeln am ßöffelranb, ein ©aufein unb
gißten, ein ©pißen be§ iOiunbeg über bem heißen
Söffet, ein herumwerfen ber g'lüfienben éiffen
Bon ber Sauge an bie Kiefer unb oberen gähne.

®er @d)mel3 biefet Setjteren wirb buret)
fold) unnatürlidje j£emperatur=®egeniäße me»

^aniieh gefprengt, immer mehr jerflüftet unb

für ba§ ©inbringen fchmels» unb hejonberS
3ahnbeinfeinblicher ©äuren unb gäulnijjftoffe
aufgefchloffen.

6r führt an, baß ba§ §eer Bon gahn=
ärsten feine @ßtften3 in elfter Sirtie auf biejen
Unfug ftüße, ©peife unb Sranf in einer Sem»

peratur Bon 50—70 0 C aufptifdjen, mäh»
renb 3. S3. Sabewafjer pebantifch auf 25, 28,
SO1^ 0 C abgemetjen wirb, unb jdjließt bie SSe»

ttaif)tung mit ber ©mpfehlung, ben §au£»
frauen unb Köchinnen, wenn fie nicht anberS
bon biefem ßü'chenlafter abzubringen, ein ©up=
peu» ober ßaffeetljermometer 3U fchenlen, ba»

mit fie fepetfen unb ©etranfe, ehe fie fie auf
ben Sfifd) bitngen, auf ben 3uträgli#en aöärme»
grab a6ftimmen tonnen.

Steinalt geworbene Seute pflegen 3U be»

tennen, bajs fie nie im Seben §etß gegeffen
unb getrunten haben.

*
* *

SBir felbft haben unfere Seben§bauer abge»
fürst, bie Uiatur hat un§ eine weit längere
norgefdjrieben. (©eneca.)

** *
®te hefte aiutorität ift bie ütutoritöt ber

©rünbe unb be§ ©rfolgg.
** *

®a§ aiüer gäbe fo gerne feine tljeuer er»
lauften ©rfaljrungen ber thörichten Sugenb,
biefe aber geht baran Borbet unb jaljlt lieber
ihren eigenen ifjeuent SfSreiê. (o. SB. ®bromutß.)

** #
$ie IfSatienten meinen, wenn fie nur ba§

Berfchriebene SßutBer fihluden unb übrigen^
ihun, wa§ fie wollen, fo ift e§ fchon gut. ©ie
wähnen, 3Wet Söffet Wanbelmili| mit ©al=
peter tonnen gut machen, ma§ 10 Söffet aBein
angerichtet fjahen. aiud) gtauhen fie, ein Slrgt,
ber nichts Betfdjretbe, turirt nicht: ich aber
fage, ba| ein «Solcher am meiften turirt.
(§T?eiIjevT 0. §cu^tev§te5en, Sßerfaff. ber „©eelenbidteti!".)

Sefuch (eine greunbin um 10 Uljr SSor»

mittags int 53ette antreffenb): „©§ thut mir
leib, Sie im 3Bette finben 3« müffen, biite,
wa§ fehlt 3haen?"

$ame: „Sich 3<h hahe eine fîrantïjeit,
bie gegenwärtig 3temli^ Berbretiet ift."

SB e f u d) : „®och nicht etwa wag ïtnftecEen»
be§, will ich hoffen?"

®ame: „®och! ich fürchte; eg wirb be»

hauptet."
9S e f uch : ,,©t, bu lieber hintmel! ®a mug

ich fort. 2ßag ift eg benn, fpredjen ©ie bodj!"
Soie: „gaulfieber."

SBerichitgung. gm letjien §pgieinifchen
Sefefrudjttörbchen foH eg im 6. aibj'djniite, 4.
Seile, ftatt bent finnentfteüenben ®acfenorgane
heilen : ®ecfeitorgaen.

H.

m. «Allen. àMMâààAG M Nr. 44 à LààZGr ?IAIW!1 AâunA. 30.0tt0à 1886.

Sriefkasten der Redaktion.

Frl. Irma vom Merge. Unier welcher
Adresse ist das Blatt zu versenden?

Fr. Ida St. in H. Das Schlafbedürfniß
ist sehr verschieden, denn es gibt Naturen, die,
eine halbe Stunde dem Nachtschlafe.geraubt,
durch schlechtes Befinden und Untauglichkeit
zu jeder Arbeit peinlich an diese- Schuld
gemahnt werden.

K. K. IN. Soll ernstlich geprüft werden.

Frl. S. L, in W. Zwingen Sie sich zu
regelmäßiger, leichter Hausarbeit und machen
Sie täglich eine Stunde Bewegung im Freien,
das wird den Appetit befördern und Sie in
den Stand setzen, das Gegessene gut zu
verdauen.

Frl. S. M. in K. Der Photograph ist
keineswegs berechtiget, eine Copie Ihres Bildes
zu verkaufen oder zu verschenken ohne Ihre
Zustimmung. Fordern Sie den betreffenden Herrn,
der sich rühmt, im Besitze Ihres Bildnisses
zu sein, ernstlich aus, Ihnen dasselbe
auszuhändigen.

Wittwe in K. b. H. Warum sollten die
verschiedenen Tanzschritte nicht im Turnunterricht

erlernt werden können?

Unglückliche im Wal. Das gesetzliche

Recht ist leider durchaus nicht gleichbedeutend
mit dem sittlichen Recht. Leider, leider tragen
unsere Gesetze bei, daß dies so ist und wir
machen getrost Diejenigen für den Jammer
verantwortlich, die die Gesetze machen und
dieselben annehmen. Die Frauen sind's Gott sei

Dank nicht. '

W. U. Ihre Sendung geht retour; wir
können uns mit solchen Sachen nicht befassen.

Mekümmerte Mutter in K. Das
allabendliche Essen von Kartoffeln und Haferbrei
befördert das Bettnässen bei den Kindern.
Reichen Sie einmal Milch mit Brod.

Am Verschiedene. Weiteres mußte
zurückgelegt werden.

IHKGI-àS.
s!u.à iüi- ksiàsôiiÛSv

äsr ^.àrssso xâlIiAst 50 (îts. in
Lrisàarksn bsàkûsssn. — OLksrtsn wsr-
àsn xsxsn àis.Klsieks l^xs sokort dsààsrt.

Lrloâixts Ltsllsn-Insorà kslisdo rann
àer àxeàition sokort iniiâàsilsn.

2 s 11 s u preis: 20 Lts.; àànà 20

8teIIe-0k8Uvk.
45l3s Lins jrmKs LoeìUer (LeücveDsrin)
aus aelrtàrsr Dainilis, bsiàsr Lpraolrsn
inâelUÍK, cvsleüs seüon dessers Ltellsn l>s-
KIsiàet, rvnnseüt sied als Imàsllhollkhsr
oàsr xn sinsr sinxslnsn Darns, rvis anoü
in sinsr kleinern Dainilis ais AllUllêll-
mâàlldêll dalàbKliedst ru xlarirsn.

Auskunft srtüeiit àis Dxpsàition à. Ll.

4540) Dins ältere Lsrson, Ksndts Diät-
terin, snolit daiämöAliodst Ltslls lür àsn
tinter oàsr aneir llaliresstslls. Ds virà
insür aul Auts LslmuàlnnK als aul Kressen
Loün Kessüsn.

Dtksrtsn bsKràsrt àis Dxpsà. à. LI.

4551) Din Disllskàâ.<îlisll in sin Lrivat-
dans lnr sins Kleins Dainilis (olrns Din-
àer), àas zurt koolrsn kann unà àis Dans-
Aeseìrâlts ?n lrssorKsn Irat. hinter Dolrn
unà lainiliärs LsûanàlnuK. Dkns Znts
ZIsnKnisss oàsr àsrveis ist ss nnnià sied
^n mslàsn..

Olksrtsn nntsr Miller 4551 dslôràsrt àis
Dxpsàition àissss LIattes.

Lins aodtdars Noedter, 22 àaìirs alt,
mit Kuten AsnKnisssn vsrssdsn, rvnnsodt

sins Ltslls, ssi SS 7 u sinsr Dains, 7» sinsr
Dainilis oàsr anolr sonst sin Vertrauens-
Posten. (454g

Dell. Dtksrtsn sinâ nntsr Dditkrs -à. AIi
posts restants srlrotsn.

4548s Dins Kut srroKSns Boolrtsr Kssst?-
tsrsn Alters snolrt Ltells als Hausdälisrill,
anelr ?n Divàsrn. Lnelrsnàs dat sodon
seit sinsr Leids von lladrsn sinsn Daus-
dalt ssldststäncliK Ksküdrt.

àsknnlt srtdsilt Dsrr »V. VIsIi.Ii.ii.-
Zxsi', Lsdrsr in Lodalkdanssn, nnà àis
Dxpsàition àissss Llattss.

4550s Dins sinlaeds, aedtdars Doodter,
mit sedonsr Danàsolrrilt nnà nrit àer
einlaoden LnoddaltnnK vertraut, rvünsodt
in sillsin Lnàêll oàsr Lursam DnKNKöinsnt,
anr lisdstsn aul àsm Danâe. Duts Le-
danàlunK rvirà dodsin Lodn vorKsroKen.
Lests Deugnisss stsdsn 7N Kell. Diensten.

Dtksrte» nrit Dditkrs L 4. 4522 dekör-
àsrt àis Dxpsàition àieses LIattes.

4560s Dins Doodtsr rvnnsedt Ftells in
einem ILkicl«» (Donlsotion oà. 8ps?srsi).

Dàrssss del àer Dxpsàition ru srlraKen.

UêM üllAuekIiedM kàwiliMVêi'Iiâltiiissôll

rvnnsodt man ein sirveisädriKes intslliKen-
tes Näclcden von anKsnsdmsin 4eusser»
an eins dessers Dainilis an Dinàesstatt
ad^ntretsn. ^o58

Lett. DLertsn riedts man an àis Dx-
psclition à. LI. unter Dditkrs 12 U 4222.

«exilât:
4528s In eins Kleiners Damilis inr Dan-
ton lZIarns ein draves, kleissig-es Näcleden,
àas àie DansKesodälts vsrstsdt nnà guts
2ieuKnis8s vorweisen kann.

Vuskunlt dei àer Dxpsàition à. LI.

Vssin srladrsnes, sxraedknncliKss, im Dans-,
-ü- Desodälts- nncl Dotslrvssen tücdtiKss
Dransnximmer suodt rveg-en Damilienvsr-
dältnisssn passsnâs I.nstsllunK. Lests
Rskereimeir. s4556

Dtksrtsn unter (ldiürs L L 4222 delieds
man mr senclsn an àas 1^<>î»ii1>i»i-«?tiii
lkZü1ki<zIi (Danton Dnried).

Mr àmen!
4383s In sin Zut situirtss Dssodäkt in
àer Dstscdrvsix xvircl eins musikalisod Ks-
dilàste Dams xur LesorKNNK clssssldsn
Kksuedt. Lei einer sntsprsedsnàen Dapi-
taleinIaKS könnte sied àisselds anod aktiv
del àem Desedälts detdeiliKSN dei Kutsr
LiodsrstsllnnK nnà VerxinsnnK.

Dell. Olksrtsn sud D D 4383 dslôràsrt
àis Dxxeà. à. LI.

Kssunàss Naà ed sn,"v^uDlll » àas im Daden unà LiiKeln
Ksrvanàt ist nnà Lieds ?u Dinàsrn dat.
Dikertsn unter Aller 4538 dslôràsrt àis
Dxxeàition à. LI. s4533

lu kauwn gk8uM:
4531s Dins nsus oàsr sonst nood in Kutem
^ustanàs sied deânàlieds

Ollertsn mit LreisanZads Ksl. an Otto
Durrvr in Ltäla ^u ssnàen.

UMKli^liuziKSseliulE
Lisàoks^sll.

Lso-jun â68 nâàswll Visi'tslsüdrkursss
(D 679 D) clen 4. Fs-iius,? 1SS7. s4525

Ke8uekî gsgsn koken I.okn:
4510s Dine inr Xlsiàsrnraodsn xvodl ge-
ndts, Asvvanàts unà xur tdsilvsisêll Lsi-
tullg àss g-sLlldäktss dslädigts Ardsitsrill z

àsssKlsiodsn sins tüodtiZs Nasodinsn-

Dllsrtsn sud Lldiikrs H 222 N dslôràsrt
àis ànonosn-Dxpsâition von ÜÄassllttsill
Ä VoZlsr ill 2t. Sallsll.

Vfins Lsrson, an lamiliârss Lsdsn Ko-
V-> v.'ödnt, ssit vision, àadrsn im Lerule
als Xisläermaedsrill tdät-K unà ttisdtiK
im Daods, suodt sofort passoncls Ltslls.

àmslàunKsn nimmt àis Dxpsàition
àissss Llattss sntZ-SASu. (4567

2üllioli, Drossinünsterplat^ 6

smplisdlt àis singotrolksns Lenàung
aodt DnZ.

LmÂiI-6k8unàkeit8-

lur l'strol-Vppurutk unà Diieden-
keràs in allen Dormen unà hlrösssn,
lür Hotels, Lesta»rants, Vnstal-
ten unà Lrlvatsll xur gsll. Din-
siedt unà J.dnadms. (4436

4--.

8t6ll6-«68ìlà.
4529s Din allsinstsdsnàes Drausn^immer,
Kesst^tsn Alters unà von Kutem Ddarak-
ter, xvslodes msdrsrs ladre als erste Lin-
Kêrs ssldstânàiK im nämliodsn Dssodälts
tdatiK rvar, rvünsodt, Aestàt aul àis
dosten Referenden, ädnliodes DnAaZ-sment.
àvd rvûràs eins Vsrtrauensstslls, Kleied

rvsloder Lranode, Kervissendaft unà pünkt-
lied dssovKt rveràen. Diksrtsn unter Aller
452S dslôràert àis Dxpsàition à. LI.

IM" In sinsr ZLrs.n1cennnstg.lt ist
àis Ltslls àsr srstsn 1Vs.sod.erin
frei Zsworàsn mit sinsr LssolâunK
von Dr. 4OD xsr lladr, nsdst frsisr
Ltation. blur sins Fand tüodtiZs nnà
kraltigs Lsrson ûnàst DnZaKsmsnt.

Ollortsn an àis Dxpsàition. (4555

Idì! IIi» K1 » ^ à Lanàpkarrdans sin
nsv^UDIili, anstânàÎKSs, sinKSdvKsnss
Nâàoden, àas in allsn dâuslioden 4rdsi-
ten rvodl srkadrsn ist unà auod Darten-
ardsit vsrriedtst. Ddns Kuts Dmxfsdlun-
Ken unnütd sied du mslàsn. (4559

I.àîoektei'-k^uok.
4512s Dine drave, intsIliKSnts Loodtsr
könnte sofort in àis Lsdre treten del
disris Zîodrer, Damsnsodnsiàsrin in
Rdsinlslàsn.

ArLà Z.11sr

Daaröls, <^uininsrvasssr. Lrillantins sto.
leistet àas Dau Allti-Lsliivülairs. Lei
nur mâssiKêm (lsbrauod, rvöedsntlied 1

dis 2 Nal, kann àsà-rm >nn seine Daars
nnà sine reins Dopkdaut dêitledsns er-
daltsn nnà ist von àsm so lästigen Lsisssn
àsr Doxkdant dslreit. Msmanà untsr-
lasss, sinsn Vsrsned dn maodsn, sei es

KSKSn Daaranskall, DIsodtsn, Sodnppen ste.
Au dadsn à Dr. 2. 25 dsi (4554

I I!1 :> irlv, Doikksnr unà Larl.,

M«à8.
Lskr Krosss 4.usrvadl sinfaodsr, sorvis

sleZanter IVilltsrdiits lür Damen nnà Din-
àsr, auod Irausrdiits dält aul LaKer
Viì8 ûlsà-Ke^eliM vvii 1. küii/lei-sriilk.

St. Kalien.
DL. Daed àswârts senàe Kerns 4ns-

rvadlsenànnKen. (4496

RMRIlM?

4504s Ois (0 D 2700)

IIill>!-ààI>WMld!w
von Hàrivli Ltrïoklsr

ill HÜ II^A 1>«i X il 1-i <.Il
ndsrnimmt lortn-adrsnà îtnrrl, Dlnods
unà VdvvsrA dum Leiden, 8pinnsn,
Kevdtsn, IVedkn unà Lleiodsn du ssdr
dilliKsn Lödnsn nnà siodsrt àis seit Ds-
dennisn rndmliekst bekannten vordüK-
liodsn Desxinnsts nnà Dsrvsds du. Dis
Waare ist naod station 4ltststtsn
bei Düriod du aàrsssirsn.

HiitZîiAes viplom lür „Knts I»ei-
stimmen" in Krobsn Dnmmsrn WsdKarns
unà LodusterZ-arns an àsr godrvsidsrisodsn
LanàssausstsllunK in Arriod.

W» 4522s Dis neueste, soedsn srsodis-
M nsns illnstrirtv Lreis-Lîste virà î

aul VsrlanKSn gratis unà franko ver- >

sanàt von (D D 2606)

K l'tnn^ t iti's IVàki',
W s» gws LpisIvas.rsll-!IallàllZ àêtiil î

mittlsre Ladndolstr. 50, Xiiriod.

Kygicimsches Leseftuchikörbchett.

Die Zähne und ihre Pflege.
ID.

Wohl alle Leserinnen wissen, daß jeder Zahn
aus Krone und Wurzeln, weniger vielleicht, daß
er aus einer äußeren Schichte, dem Schmelze
(Email) und einer inneren, dem eigentlichen
Zahnbeine, besteht und daß Letzteres aus
einer dem gewöhnlichen Knochen ähnlichen, mehr
organischen, leimgebenden Masse, Ersterer
dagegen beinahe ausschließlich ans harten
mineralischen Bestandtheilen gebildet ist. Der
Schmelz ist also viel härter, als das eigentliche

Zahnbein, und dazu noch bedeckt von
einem Schmelzoberhäutchen, das gegen chemische

Angriffe, wie Säuren und Fäulniß, eine
bedeutende Widerstandskraft besitzt.

Warum aber, hören wir fragen, kriegen
denn die meisten Leute gleichwohl angesteckte

Zähne? Wir wünschten, daß als vorläufige
Antwort eine jede sich interessirende Leserin
den Aufsatz „Nicht zu heiß essen und trinken"
im 5. Bändchen der Dr. Paul Niemeyer'schen
„Aerztlichen Sprechstunden" lesen möchte.

Er beschreibt dort in gewohnt humoristischer

Weise, wie z. B. eine Hausfrau in einem
Bauernhause die Magd ausschimpft, weil sie

den Schweinen das Futter brühwarm in den

Trog schütten will, selbst aber den ungeduldig
harrenden Ihrigen die Speisen „kreischend
vor Gluth" direkt vom Herd unter die Nase
stellt; wie hierauf ein Grimaffenspiel beginnt
mit allseitigem Blasen und Schnüffeln und
schnürfeln am Löffelrand, ein Säuseln und
Flöten, ein Spitzen des Mundes über dem heißen
Löffel, ein Herumwerfen der glühenden Bissen
von der Zunge an die Kiefer und oberen Zähne.

Der Schmelz dieser Letzteren wird durch
solch unnatürliche Temperatur-Gegensätze
mechanisch gesprengt, immer mehr zerklüftet und

für das Eindringen schmelz- und besonders
zahnbeinfeindlicher Säuren und Fäulnißstoffe
aufgeschlossen.

Er führt an, daß das Heer von Zahnärzten

seine Existenz in erster Linie auf diesen

Unfug stütze, Speise und Trank in einer
Temperatur von 50—70 ° D aufzutischen, während

z. B. Badewasser pedantisch auf 25, 28,
gOff- ° D abgemessen wird, und schließt die
Befrachtung mit der Empfehlung, den
Hausfrauen und Köchinnen, wenn sie nicht anders
von diesem Kü'chenlaster abzubringen, ein Suppen-

oder Kaffeethermometer zu schenken,
damit sie «speisen und Getränke, ehe sie sie auf
den Tisch bringen, auf den zuträglichen Wärmegrad

abstimmen können.
Steinalt gewordene Leute Pflegen zu

bekennen, daß sie nie im Leben heiß gegessen
und getrunken haben.

-i- 5
Wir selbst haben unsere Lebensdauer

abgekürzt, die Natur hat uns eine weit längere
vorgeschrieben.

^
(S-mm.)

Die beste Autorität ist die Autorität der
Gründe und des Erfolgs.

»
*

«

Das Alter gäbe so gerne seine theuer
erkauften Erfahrungen der thörichten Jugend,
diese aber geht daran vorbei und zahlt lieber
ihren eigenen theuern Preis. (O. W. Edromuq.)

»
»- -it

Die Patienten meinen, wenn sie nur das
verschriebene Pulver schlucken und übrigens
thun, was sie wollen, so ist es schon gut. Sie
wähnen, zwei Löffel Mandelmilch mit Salpeter

können gut machen, was 10 Löffel Wem
angerichtet haben. Auch glauben sie, ein Arzt,
der nichts verschreibe, kurirt nicht: ich aber
sage, daß ein Solcher am meisten kurirt.

Besuch (eine Freundin um 10 Uhr
Vormittags im Bette antreffend): „Es thut mir
leid, Sie im Bette finden zu müssen, bitte,
was fehlt Ihnen?"

Dame: „Ach! Ich habe eine Krankheit,
die gegenwärtig ziemlich verbreitet ist."

Besuch: „Doch nicht etwa was Ansteckendes,

will ich hoffen?"
Dame: „Doch! ich fürchte; es wird

behauptet."

Besuch: „Ei, du lieber Himmel! Da muß
ich fort. Was ist es denn, sprechen Sie doch!"

Dame: „Faulfieber."

Berichtigung. Im letzten Hygieinischen
Lesefruchtkörbchen soll es im 6. Abschnitte, 4.
Zeile, statt dem sinnentstellenden Backenorgane
heißen: Beckenorgam.



St, Gallen. „Den Desten Erfolg Haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," VIII, Mrgang,

Doppeltbreite Drap-Foulé,
Saison-Nouveauté à 85 Cts. per Elle oder
Fr. 1. 45 per Meter, versenden in
einzelnen Metern, Hoben, sowie in ganzen
Stöcken portofrei in's Haus [4421

Oettinger & Co., Ceiitralli., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

GRANDS MAGASINS DU

Printemps
GRÖSSTES MODEMAGAZIN

Seidenstoffe Wollenstoffe
Tuche, Cattune, Damenhüte,
Kleider, Mäntel, Mädchen-und
Knabengarderobe, Unterröke
Morgenkleider, Ausstattungen
für Damen und Kinder_ feine gj
Damenwäsche, Corsetten, Spit-
zen, Leinen, Taschentücher,
Weisswaaren, Vorhänge,
Möbelstoffe, Polsterwaaren, Möbel,
Betten, Hemden, Strumpfwaa-
ren, Herrenkleider,
Regenschirme, Handschuhe, Shawls,
Cravatten, Blumen Federn
Posamentrien, Bänder, Kurz-
waaren, Pariser Nippsachen,
Silberzeug, Parfumerien,
Galanter iewaaren, u. s. w.

Soeben erschien
das PRACHTVOLL ILLÜS-
TRIRTE ALBUM, enthaltend
560 neue Modekupfer für die
Winter-Saison, in deutscher
oder franzœsischer Sprache.

Die Zusendung desselben erfolgt
gratis und franco auf frankirte
Anfrage an

JULES JALUZOT & CIe
in PARIS

Mustersendungen der grossartigen
Vorrœthe des PRINTtMPS ebenfalls

franco. Wir bitten dabei um
genaue A ngabe der gewünschten Stoffe
Speditionen nach allen Weltgegenden'

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

Für Hüsten- und Brüstleidende.
4516] In Folge ihrer überraschenden Wirksamkeit bei Husten, Lungenkatarrh,
Heiserkeit, Krampfhusten, Engbrüstigkeit, verbunden mit Schlaflosigkeit, sowie
bei den ersten Stadien der Lungenschwindsucht, sind die Pektorinen von
Dr. J. J. Hohl seit Jahren ein sehr beliebtes Haus- und Heilmittel geworden.
Vor Nachahmung wird gewarnt. Man beachte auf den Schachteln die richtige Firma.
Aecht zu beziehen in Schachteln zu 75 und 110 Kp. durch folgende Apotheken:
St.Hallen: Hansmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; Borschacli: Rothen-
hausier; Bapperswil: Helbling ; Lichtensteig: Dreiss; Herisau: Hörler,
Lobeck; Trogen: Staib; Chnr: Henss, Lohr, Schönecker; Davos: Täuber;
Biarns: Breiner, Marty; Frauenfeld: Schilt, Dr. Schröder; Arbon: Müller;
Bischofszell: v. Mnralt; Wintertlmr: Hamper; Zürich: Eidenbenz & Stürmer,
Härlin, Brunner, Strickler ; ferner durch folgende Geschäfte: Herisan: Zell-
weger-Mösli, Büchler z. Tanne; Teufen: Beschw. Brnderer; Heiden: Schmid,
Conditor; Rheineck: Hermann Lutz; Wil: C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H4108Q)

Aechte
Mm M
Per % Kg. Fr. 1.30 Cts.

Peinste Nonnenkräpfli,
weisse nnd braune, per Dutzend 60 Cts.

Für Wiederverkäufer Rabatt, wmm

R. Ruckstulil,
4385] Lo retto-Lichtensteig.

F. SCHERRER & Co.'s

F. SCHERRER & Co.'s
F. SCHERRER & Co/s

Haushaltungs-Seifen
Technische Seifen
Talgkerzen u. -Tafeln

3857]

Fabriken mit Dampfbetrieb

Vorstadt Nr 301 und Fulaoherbürgli Nr. 1095
Schaffhausen.

Nachfolger der Firma

KUNKLER-HIRZEL
gegründet 1822. [0F646

F. SCHERRER & Co.'s Stearinkerzen
F. SCHERRER & Co.'s Cristall. Soda

F. SCHERRER & Co.'s Fettwaaren.
Zn Mien M allen'Dropisten und ColonialwaareiMMlefii,

Um sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich
F. Scherrer & Co.'s Fabrikate.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

^AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAI!AAAAAAAAAAAAAAAAAAAnAfU\^

Maisgries, extra Qualität, ~

Polentamehl sendet Handelsmühle Snrava (Graubünden) in Säckchen
von 10 Kilogr. zu Fr. 4. 50 franko durch die ganze Schweiz. [3673

Vorzügliches Nahrungsmittel für Erwachsene und Kinder.

Zinnbettflaschen_ Ç1
Vs c"
SS
.0 5 oval, beste Qualität, versendet franko gegen Nachnahme, inkl. Verpackung, g g.
§ 2 Nr. 1, Umfang 85 Ctm Fr. 10. 80 e?o
So „2, „ 81 9. 75 Zg
H „ 3, 78 8. 50 J«
o S 4542] F I Wiodomonn TMrmn-iaoaavaiF. J. Wiedemann, Zinngiesserei,

Schaflhausen.

38 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.

Dennler's Magenbitter
Interlaken.

3953] Als Hausmittel bei Appetitlosigkeit, Yerdauungsschwäche und
Magenleiden aller Art längst weltbekannt, sind durch dessen Gebrauch
schon Unzählige von jahrelangen Magen- und Unterleibsleiden befreit
worden, wie zahlreiche Atteste und Dankschreiben bekunden.

Mit Wasser vermischt ein vortreffliches Erfrischungs- und Stärkungsmittel
für Gross und Klein, das jedem andern Spirituosen Getränke weit

vorzuziehen ist.
Als Schutzmittel gegen Diarrhöe ist der ächte Interlakener Dennler-

Bitter jedem Cognac, Rhum etc. vorzuziehen.
Dépôts in allen Apotheken und Droguerien.

Familien-Pensionat
frir j-unge HVLäcLclAeru

Gegründet 1878. [4259
Mlle. Steiner, Yilla Ion Rêve, Lausanne.

Sorgfältige Erziehung. Kräftige Kost.
Haus mit Garten in schöner Lage. Preis
massig. Beste Refer, u. Empfehlungen.

LOCLE.
Goldene Medaille

Weltausstellung Autworpen
1885.

Von anerkannt
vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H 410 J)

Löslicher Cacao I

empfehlenswerte durch j

seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack

' und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich
billig'en Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

F
röbel's ächte Spielgaben

Lehr- und Beschäftigungsmittel,

Kinderhandarbeiten
für Kindergarten und Haus.

Reiche Auswahl, stets Neuheiten. Preis-
courante gratis und franko. (H 4031 Q)

Carl Kaetlmer, Winterthur,
Fabrik von Kinderhandarbeiten. [4523

Anerkannt bestesEntliaarungsmittel,
Wirkung sofort und vollständig. Flac. Fr. 3.50,
Pinsel 25 Cts. Zu haben hei [4504

Fr. Diez, Schaffhausen,
Apotheke z, Klopfer.

0. H. Wimderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz, Giimaarafaliit
liefert [4342

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

Zur
PFLEGE der HAUT
und SCHOENHEIT |DES TEINTS bediene a
man sich mit sicherem
Erfolg der VIOL E Tschen
ROYAL THRIDACE Seife
oder VELOUTINE Seife,
deren hygienische
Eigenschaften allgemein
anerkannt und durch
eine fünfzigjährige
Erfahrung erprobt sind.
[Si Als Garantie der Echtheit ^verlange man bei jedem Stück -e<

die auf der Rückseite des Eti- oo
ketten-Umschlages aufgeklebte ~
Schutzmarke: A LA REINE DES
ABEILLES, VIOLET, FaW à
PARIS.—Dépôts in allen Städten der Welt.

übertrifft alle ähnlichen Mittel bei
Husten, Heiserkeit, Entzündung
der Schleimhäute, Brust- u.
Kehlkopfkatarrh; ganz besonders bei
Keuchhusten der Kinder zu
empfehlen. [4501

Hauptdépôt und Versandt durch
die Löwenapotheke n. Droguerie
St. Hallen.

8î. 6à „Ull iik8îkll LlllliiL dàll lîikikiUkll IllSkMll, Vkllldll ill âik Hllllà âkll krllllöllAkii WiâllUll." VIII, MWiT.

vWMreite vmp-k'oìilê,
Laison-Heuvêauts à 25 Vis, xer 211s oàer
Dr. 1. 45 psi- Netsr, versenàen in sin-
^elnsn Netern, Loben, sowie in ganzen
Ltiioksn portofrei in's Dans st421

veitingsr â 0o., ^siitmlli., ^ül'iok.
8. Nuster-Dollsetionsn ksreitwii-

ligst unà neueste Noàebiiàer gratis.

SS.4V0^ ^4S45/V5 S!/

MeM
KK0887L8 M0VLNâ?M
Lsîàsnà/M KVoiisusto/fs,

Duc/îe, Kattune, Damen/îitts,
Dieìàsr, ântei, âàc/isn-unà
tfnabsnAaràsrobs, Dntsrröks,
MorAsukisictsr, ^usstattunASN ^Mi' Damen nnà Drnàsr^ /eins ^
Damsnrvcìse/is, Korsetten, Lxit- ^
sen, Deinen, Dase/isnttts/isr,
IVsìssmaarsn, Vor/mnAS, M-
beisto//is, Doistsrîvaaren, Nöbst,
Fetten, Dsmàsn, Strump/Ioaa-
l'en z Dsrrsnkisiàsr, FsASN-
sc/nnme, Dancisc/îu/zs, L/îamts,
krarctttsn, Ftumsn, Dscisrn,
Fosaureiîtrisn, Fààsr, Dur?-
waarsn, Darissr WiMscicksn,
Kttdsr?suA, Dar/umerisn, Da-
ianterieivaarsn, u. s, n>.

Losizsn ersoliisri
li->s ?«ácîS1'V0O.I. IO.I.DS.
rklkìrx: DODVN, enikaltenà
Skl) noue Moààuxter für àis
Winter-Luison, in àsutsoksr
vàsr Iranxessiseüer Lprscks.

Ois /ussnàung àsssslben erkolZt
grstis unà trsrrco su k krsnkirts
ànsrags su

às 1àl.vî07 à v'"
w

làustsrssnâungsn àsrgrossarlîgsn
VorrsslNs âss sdsn-
tails ànoo. Wir bitten âadgj um
Meltaue n«i?aöscker ^en>ààten àM?
SpklNtionön naoii gilsn Wsltgvgsnâsn

ôolàsus NsàaiUs:
TVsIàussisIwnA àtwerpen 1885-

cîMà^r

LHVH^Iìv -
(8VI88H

?ür Insten- unà, Arustlsiààs.
4516) In Dolgs ikrsr ûksrrasoksnàsn Wirksamkeit ksi ilustkn, Dungknkatarrk,
Heiserkeit, Drainpfkusten, Dngbrüstigkelt, vsrknnàsn mit Soklaüosigksit, sowie
bei äsn ersten Ltaàisn àsr I.nngensvkwìnàsnekt, siuà àis Voirtoràvll von

vr. Hodl seit Iakren sin sekr beliebtes Dans- nnà IlsilmittsI gsworàen.
Vor Daekànung wirà gewarnt. Nsn dsàolits nul âen Loimodtsln àis riodti?s 7irms.
L.eekt su ds^isllon in Loimàtà ^u 75 unà 110 lìp, àurà koi?snàs ^kxotdsko»!
8t. Dellen: ii.oiisinnuii, 8àoi)iu?er, 8tvin, IVurten^veiler; tîorseliuell: Itotksn»
i>iin8ler? Rnpperswil: HelblillA; Oiektenstvii? : vreiss; Leràii: Mrivr,
Oobevk; 7io?kn: 8àib; vdnr: liens«, I-à, 8oàônevkerz vnvos: Hinder;
<ZInrn8 : Dreîner, Nnrtx; Vrnneiiielà: 8ediit, Dr. 8àëâer; lirdon: Alliier;
Lisvliâîiell: v. Nnralt; itintertlinr: Dumper; /iîrià: Mâenbeu!- â 8tiirmvr,
Ilîirlin, iîrnvner, 8triekier; ferner àuroà folsssnào <issvdë.kts: Ilerisun: Xell»
vvexer-NösIi, Lüvi»Ier lunne; reuten: Deseinv. lirucierer; lleiàvn: 8ellmià,
Donàitor; lilieineek: Ileriunnn Imts z >Vii: D. r. 8viìi»iâ>veksr.

IVsitsrs OsxSts sinà in àsn Iiàlblìittêrn unnonoirt, (H41l>8(j)

ÄMI M?er 'j- «x. ?r. i. z« et«.

?eÎQLts I?oMsàrâxâi,
?reiqse nnà drnnne, xsr vut^snà 60 vts,

?nr iVieàervsckânisr Rudàtt,

k. kuekstàl,
48Lô^ Oa r s tto - Oiolrten stois.

I'. ä- <>>.'8

V. â e«. 8

b. â eo.'8

HaU8llîìItUUK8>86ÎL6I1

I'6àìi8à0 8â6!ì
1alKl76i'?i6n u. -làln

S8571

ssààn mii lZamMsirieb
Vorstaât Hr lZOI rrirâ ?-a1ao1rsrdüi'Z1i Hr. 10SS

Lokg.Kkîtusen.
Xaelikol^sr àsr ?irwâ

L-eZ-rünclst 1822. ^0^646

8LllLRKkik H 0<>.'8 8teiìi inkvixtin
H à'8 c?i-i8tltI1. 8oâlt

1^. 80IIWIìkiIì â 0<>.'8 ^6tt>vâ'6ii.
^ll dàll hlli llllkll vll0M8iöll Nâ cîvIMàlllli'MWâilli'ill

IIm sià ssSASN HueliulimunKSn !?u soîràsn, vsrlunAS MSN nusàrûeîrlied
s?'. Ho/terz-sn <L <7o/s âê»» t/e«ts.

Lpsczjaliìs âo OkoLàt à la l^oisstts.

5MMMVUVVVVVVVUVUVUVVUt!!N/VVVVM/UVVVUVUUUXNNMVtFH^ üilsisgngZ, gxtrs guslit-lt, ^?olsuturued1 ssnàst llunàelsmiilliv 8uravn (Drs,n1>ûnàsn) in Lààiisn
von 10 Liloxr. ?r. 4. 50 lrunko ànrslr àis ^un^s Lodvsis. ^3673

Vor^llgliokes l^skrungsmiitel lür 2rwsvkseno unà Xinà.

2ài»1>ivtîAîi,svI»vi» cr-
aj
Z ^
.d Z ovul, kssts ^llulitüt, vsrssnàst frunko ASASN àokns.I>me, inkl. VerpuskunA, Z »
Z L Hr. 1, ilmkàvA 85 Ltm ?r. 10, 80 L?L'
à Z .2. 81. .9.75 ?«-
ZZ .3, 78 .8,50

3 4542^
1? -? Vì iâlisrZri ?^ii,ir>'!QooQi'QÌV^ieâeMîANN, Äims'issssi-si,

ìi:rri>-<rn.

22 UsàZ,i11sn rwà Dixloms von àsstàiiZsii,

Ve>vàr'8 NaAvvditter
k»Iv< Xì.

3953) D.Is NnusinittsI ksi Appetitlosigkeit, Verànunng«»àvûeks unà
Mugeuleiâeu aller rVrt längst weltbekannt, slnà âurek àssssn tiebraneli
sykon ilnâllgs von Mkrslangsn Nagen- unà ilnterleibsleiàôn bskreit
woràen, wie zaklreioks Atteste unà Oanksobreiben bskunäen.

Nit Wasser vsrinisekt ein vortreMekss ZrkrisckuuZs- unà Ltärkuugs-
Mittel iür Dross unà Dein, âas )eàem auàern spiriìuoseu Dstränks weit
vorz!u?iöksn ist.

^,ls SekutZimittel gegen viarrköe ist âer äekts Interlaksner D sanier-
Litter )eàem Dognae, Rnum ete. vor^u^ieken.

vspSis in sllsn àpàsksn und vroguerisn.

I^smilien-I'kNZionsi
^IÄ.27 HVLàÂOl0.Slm..

Llsgruaclet 1272. ft259
Vîk, 8tàr, Mg, Mg Rêve, llälisgililk,

Lorgfàltigo lfr^isknng, Ilrültigs Xost,
Huns mit Durton in sslroner bugs, 7rsis
mässig, Leste lieler, n, lïlmpksklungsn.

'z

Solàôvô ^sààille
^ôltànsstsllvll^ ^àvrpsû

1382.

allou Lortsn,. (L 410 ^l)

^lösliolisr 2Z.0A0
^

ssînon ksinsn <?ssed,maok

unà ÂUSSSi'orâsnlilLolì
liillig'SlU. ?rà ^3737

VgilcauksstsIlöN ülisrall.

k
rôdeì'8 àktv 8pìLlKAdM

Lskr- unà Lesokältigungsmlttsl,

Klnlisrlianllai'dkiikn
für Xinàsrgartsn unà Daus.

Rsioks àswakl, ststs Dsuksitsn, ?reis-
oourants gratis unà franko. (D 4031 D)

darl XAâver, Wiiàtiiut',
Dàik von Xinàsrkanàarksitsn. 74523

ànsrkannt ksstesDntkaarungzmittsI, Wir-
kung sofort unà voilstânàig. Vlao. Dr. 3.50.
Dinsei 25 kts. iiu kaksn ksi ft504

?p. vie?, 8<àMausen,
^.xotksks n. üloxksr.

k. k. Màli. Mriâ
vis-a-vis àsr ?IeisLìàIIe

M àiî, k«àmlM
liefert ^4342

alle in der Familie nötkigsn suturai-
kadrikats in guter u. billiger Waare.

/i//'

à 55ââ/5ff
/?55 /'F///^5 //sàs ^
ma/? s/c/î m/? 5/5^s/'s/7î
FD/V/F àsr //S/^ /"Se/iS/î
60 ^66/0/105 56f/s
oà 007/65 56/76,
à6/î /î^F/6/i/66/?6 5/-
F6/?66/?tt7/6/Z 6//F6M6//Z
v/?6/'56/?/i/ D/D/ 0D760
6/D6 0/D7?/A/«/î7/F6 5D-
7«/î7DDF 6D/l/'0/?/ 6DD/.
l??Z àis Lsrsnt/s àsr 6oktiie/t ^verisngs man beiàsàem Stuck
ri/s sut àsr iîûckseits ciss 6ti» M
ketten-vmsciiisges sutgekiedts "
Lciiut-marke. à tà 65166 05S
àS5ii.t.5S, V,0i.57, 5si>- s
6à6iS.-Côfl6tsm Z//SN Slârr/sn c/srìre/l.

übertrifft alls äknlioksn Nittsl ksi
Dustsn, Dsissrksit, Dnt^ûnàung
àsr Loklsimkäuts, Lrust- u. Xskl-
koxfkàrrk; gans kseeaàsrs ksi
üsuokkuetsn àsr Xinàer xu sm-
pkêklsn. s4501

Dauptàspôt unà Vsrsanàt àurok
àis imwenapotkoke u. Droguerie
8t. Daiien.
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